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Eröffnung der Tagung

Von A\ ßas/e/; Nationalrat, Esslingen —Egg (ZH) Oxf.: 156.5

Die Tagungsüberschrift signalisiert, dass zwischen Wald und Wild das

ökologische Gleichgewicht mancherorts gestört ist. Das Freiwild wird durch
unsere menschlichen Aktivitäten in den Wald verdrängt. Zuviele be-
anspruchen den beschränkt vorhandenen Freiraum. Soll der Wald Erho-
lungsraum des Menschen werden oder ökologische Nische unserer Wildtiere
oder intensiv genutzte, regenerierbare und einheimische Energiequelle?

Die Tagung zeigt die Zielkonflikte durch Referate und Einzelvoten unse-
rer Fachleute, der Förster und Jäger, Naturschützer und Waldbesitzer. Die
nachstehenden Ausführungen drücken nicht nur die Sorgen um unsere
Wälder aus; sie enthalten auch Lösungsansätze. Zusammengenommen sind
sie eine nahezu vollständige Sammlung der anstehenden Probleme. Die öko-
logischen Zusammenhänge werden uns dabei bewusst. Mögen sie in Erzie-
hung, Lehre und Information zum Verständnis für ein ausgewogenes Ver-
hältnis bei der Nutzung unserer mehrfach beanspruchten kostbaren Wälder
beitragen.

Dass diese Arbeitstagung derart Früchte trägt, haben wir vorab unserem
unermüdlichen Organisator, Flerrn Dr. Ernst Krebs, zu verdanken.
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